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Liebe Mitglieder, Freunde und Förderer des ICH e.V., 
 
herzlichen Dank für Ihre Zuschriften und Wünsche für unseren Newsletter. Wir freuen uns, 
dass er Ihnen gefällt. Und hier unsere Neuigkeiten für den Monat März 2014 
 

1. Interview Angela Ziemann „Straßenkinder in Bolivien“ 
2. Auszeichnung für Jens Brammann 
3. ICH e.V. in immer mehr Ländern vertreten 
4. Botschafter Alexander S. Kaufmann 
5. Rettungswagen für Ghana 
6. Teddyübergabe an das Team des DRK 
7. Bericht der Sitzung der Teddystiftung am 20.02.2014 
8. Nachtrag zur Spende von veladasol 

 
 
 
1.) Interview Angela Ziemann „Straßenkinder in Bolivien“ 

Ende Juli 2013 trat Frau Angela Ziemann an den ICH heran und frag-
te, ob wir ihr und ihren  Freundinnen, die schon seit einigen Jahren 
im Rahmen ihrer Möglichkeiten, Straßenkinder in Lateinamerika 
unterstützen, helfen können. Herr Dr. Kindermann hat sich mit Frau 
Ziemann in Verbindung gesetzt und war sofort Feuer und Flamme 
für dieses Projekt und das überaus sympathische „Dreamteam“. Am 
27.02.2014 war Frau Ziemann zu Besuch in Stadthagen 
und hat von ihrem Bolivien-Aufenthalt im Dezember 2013 berich-
tet. Bei dieser Gelegenheit hat unsere Mitarbeiterin Silke Blume ihr 

ein paar Fragen gestellt. Das komplette Interview und Fotos des Bolivienbesuches sehen Sie 
hier http://ichev.de/001/2014-03_Interview_Angela_Ziemann.pdf 
 
 
2.) Auszeichnung für Jens Brammann 
 Jens Brammann ist seit vielen Jahren ICH-Mitglied und auch ehrenamtlicher Mitarbeiter. Er 

ist von der Justizministerin des Landes Mecklenburg-Vorpommern 
Uta-Maria Kuder für sein ehrenamtliches Engagement – im We-
sentlichen für sein Wirken für den Behindertensport – mit dem 
Siemerling-Sozialpreis 2014 der Dreikönigsstiftung Neubranden-
burg ausgezeichnet worden. Jens Brammann erhielt dafür 5.000,00 
Euro. Das ehrenamtliche Engagement von Jens Brammann ist für 
ihn das Lebenselixier. Die Ehrenbezeugung hat er insofern mehr als 
verdient. Zeitungsberichte dazu sehen Sie hier: 

 http://ichev.de/001/2014-03%20Jens%20Brammann.pdf 
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3.) ICH in immer mehr Ländern vertreten 
ICH e.V. kann mittlerweile Mitglieder in diesen Ländern begrüßen: neben Deutschland, in 
den USA, Südamerika, Ghana, Indien, Kasachstan, Niederlande, Nigeria, Polen, Österreich, 
Schweiz, Tansania. Herzlichen Dank. 
  
 
 
4.) Botschafter Alexander S. Kaufmann 
Unser Botschafter Alexander S. Kaufmann ist durchgehend aktiv für ICH e.V. Er hat eine neue 
DVD herausgebracht und von jeder DVD, die er verkauft, erhält ICH e.V.  1,00 €. Das Thema 
„Raus aus der Duftmulde“ oder auch „Wer glaubt Bildung sei teuer, weiß nicht was Dumm-
heit kostet“. Es kann direkt mit dem beigefügten Bestellschein nach Hause geordert werden 
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Bestellschein zum Ausdrucken: 
http://ichev.de/001/2014-03-20%20Alexander%20S%20Kaufmann%20Bestellschein.pdf 

http://ichev.de/001/2014-03-20%20Alexander%20S%20Kaufmann%20Bestellschein.pdf
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5.) Rettungswagen für Ghana 
Die Tageszeitungen Harke und Blickpunkt berichteten von der Übergabe des Rettungswa-
gens an ICH. e.V.- Bitte Bilder anklicken 
 

   
 
 
Dazu ein Schreiben von Frau Diekmann vom ASB 
 
Lieber Herr Dr. Kindermann, 
Liebe Frau Simon, 
  
zunächst möchte ich mich für das nette Gespräch am vorletzten Freitag bedanken. 
Es war sehr schön, Sie und Ihr Team einmal persönlich kennenlernen zu dürfen. 
  
Weiterhin bedanke ich mich – auch schon mal im Namen unseres kleinen Pauls – sehr herzlich für den 
süßen Teddy. Er hat mich heute Morgen, am ersten Arbeitstag nach meinem Urlaub, freundlich auf 
meinem Schreibtisch begrüßt und wird Paul eine große Freude bereiten, wenn ich ihn später bei den 
Großeltern wieder abhole. „Bär“ gehört schon lange zu seinem Wortschatz und ist eines der ersten 
Worte, die er sprechen konnte. Vielen lieben Dank. 
  
Anliegend übersende ich Ihnen nun die bisher im Zusammenhang mit „unserem“ Krankenwagen er-
schienenen Presseveröffentlichungen zu. 

 Ein Artikel ist, wie Herr Sewohl ja bereits angekündigt hat, am Folgetage in der HARKE 
(Nienburger Tageszeitung) erschienen. 

 Ein weiterer Bericht wurde am folgenden Mittwoch im Blickpunkt Nienburg (kostenloses 
Nienburger Wochenblatt) veröffentlicht. 

 Wir werden noch heute einen Bericht auf unserer Homepage einstellen und entsprechende 
Hinweise bei Facebook geben. 

 Ferner geben wir die Pressemitteilung an unseren Bundesverband weiter. Dort ist eine Veröf-
fentlichung in der „asb-internen“ Presse, d.h.  

 Newsletter „Auslandshilfe“, Intranet etc. denkbar. 

 Weiterhin erwarten wir die Veröffentlichung eines Berichts im kommunalen Rehburg-
Loccumer Stadtblatt.  

 Diesen Bericht hatte ich bereits am Freitag vor unserem Gespräch vorausgeschickt.  

 Das Stadtblatt erscheint am 07.03. und ich werde Ihnen den Bericht dann selbstverständlich 
gerne ebenfalls zu senden. 
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Soweit erst mal für den Moment 
mit herzlichen Grüßen aus Rehburg 
  
Anke Diekmann - Öffentlichkeitsarbeit 
Arbeiter-Samariter-Bund - Landesverband Niedersachsen e.V. - Kreisverband Nienburg 

 
Zeitungsartikel Blickpunkt: 
http://ichev.de/001/2014-03%20Rettungswagen%20-%20Blickpunkte.pdf 
 
Zeitungsartikel Harke: 
http://ichev.de/001/2014-03%20Rettungswagen%20-%20Harke.pdf 
 
 
 
6.) Teddyübergabe an das Team des DRK 
Die ehrenamtliche Mitarbeiterin Frau Iris Zontar aus Ingolstadt übergibt im Auftrag des Kin-
derhilfswerks ICH – International children help e.V. an das Bayerische Rote Kreuz-
Einsatzteam viele Teddys der Deutschen Teddystiftung. 
 

 
 
 
 
7.) Bericht der Sitzung der Teddystiftung am 20.02.2014 
 

Dr. Kindermann ist Stiftungsratsmitglied der Deutschen Teddystif-
tung und ICH e.V. hat 2013 aus Ihren Spendengeldern insgesamt 
912 Teddys  erworben.  
Diese Teddy helfen besonders bei Unfällen den Sanitätern und 
Ersthelfern bei Beruhigung von Kindern. Daher sind wir auch wei-
ter auf Ihre Spenden angewiesen, um weitere „Trösterteddys“ 
beschaffen zu können.  
  
Unsere Teddys wurden verteilt im Wesentlichen in Deutschland, 

aber auch in Spanien, Polen und Ghana. Ausgestattet werden in der Regel Rettungsfahrzeu-

http://ichev.de/001/2014-03%20Rettungswagen%20-%20Blickpunkte.pdf
http://ichev.de/001/2014-03%20Rettungswagen%20-%20Harke.pdf
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ge, Polizeifahrzeuge, Feuerwehrfahrzeuge und  Kliniken und wir verschenken unsere Teddys 
wann immer wir erfahren, dass ein Kind in Not ist. 
 
 
 
8.) Nachtrag zur Spende von veladasol 
 Frau Thiel von der veladasol Immobilienservice hat am Valentinstag den 

Spendenscheck überreicht. Das war ein pas-
sender Tag für diese Übergabe. Zudem möch-
ten wir auch auf ihre tolle Werbeidee hinwei-
sen. Wenn auch Sie Unternehmer sind, dann 
werben Sie doch mit Ihrem Engagement für ICH 
e.V. Wer Gutes tut, darf auch gerne darüber 
reden. (Foto: Antje Kellner) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Das war es für heute. Herzlichen Dank für das Lesen unseres Newsletters und Ihre Unterstüt-
zung für ICH e.V. Wenn Sie Zeit übrig haben, so würden wir uns freuen, diese ICH e.V. zur 
Verfügung zu stellen. Wir benötigen immer helfende Hände. 
 
Redaktion des Newsletters: 
 
 
Jürgen R. Grobbin  
Botschafter, Vorsitzender des Beirats 
 
grobbin@int-children-help.de 
_________________________________________ 
ICH - International children help e.V. 
Martin-Luther-Str. 6 
31655 Stadthagen. 
Tel.: 05721 - 9374280 
 
Impressum und alle Kontaktdaten laut Telemediengesetz: 
www.int-children-help.de/impressum.html 
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